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Text und Begründung 
 
 
Im Bereich der Winterthurer Museen stehen wichtige Schritte bevor: Ein Museumskonzept wartet auf 
seine Umsetzung, das Museum Oskar Reinhart wird voraussichtlich die Stadt um Subventionen 

ersuchen, der Entscheid über die Fusion von Kunstverein und Villa Flora ist nur bis auf weiteres 

vertagt. All diese und mögliche weitere Schritte sind mit Kosten verbunden.  
 
Es ist im Interesse der Stadt, die Museumslandschaft Winterthurs attraktiv zu halten. Deswegen 

sollten mögliche Mehrausgaben nicht grundsätzlich ausgeschlossen werden.  

Um aber andere Subventionsbezüger im Kulturbereich dadurch nicht zu belasten, sollten in erster 
Linie die finanziellen Strukturen der Museen selbst dahingehend untersucht werden, wie das Geld, 

welches schon in diesen Bereich fliesst, möglichst effizient eingesetzt werden kann.  
 

Bei den Ausgaben der Museen fällt auf, dass ein grosser Anteil der Ausgaben für Versicherungen 

bereitgestellt werden muss. Die Ausgaben für die Versicherungsprämien sind zudem tendenziell stetig  

ansteigend.  
 

Um sicherzustellen, dass für diese und ähnliche Aufträge an Dritte die Subventionen effizient genutzt 
werden, bitten wir den Stadtrat, folgende Fragen zu beantworten:  
 

1) Werden auch von nicht-städtischen Museen die städtischen Regeln für Vergabeverfahren bei 

Aufträgen an Dritte angewendet? Inwiefern findet diesbezüglich eine gewisse Kontrolle von 
Seiten des Stadtrates statt?  

2) Welche Versicherungen haben zurzeit Aufträge von Winterthurer Museen (städtische und 

unterstützte)? 

3) In welchen zeitlichen Abständen werden für die Vergabe der Versicherungsaufträge der 

Winterthurer Museen ein Submissionsverfahren oder ähnliches durchgeführt und wann wurde 
dies zum letzten Mal gemacht?  
 



Vorstoss-Rückseite   Nr. 2014/017 
 

einge- 
sehen: 

              Mitunterzeichnende (X): einge- 
sehen:

                Mitunterzeichnende (X): 

√ B. Baltensberger (SP) X √ St. Feer (FDP) X 

√ Ch. Baumann (SP) X √ F. Helg (FDP) X 

√ Ch. Benz – Meier (SP) X -- U. Hofer (FDP)  

√ K. Bopp (SP) X √ Th. Leemann (FDP) X 

√ B. Helbling-Wehrli (SP) X √ Ch. Magnusson (FDP) X 

√ R. Kappeler (SP) X √ D. Schneider (FDP) X 

√ R. Keller (SP) X -- M. Wenger (FDP)  

-- B. Konyo Schwerzmann (SP)     

√ F. Künzler (SP) X √ K. Cometta-Müller (GLP) X 

√ F. Landolt (SP) X √ S. Gygax-Matter (GLP) X 

√ S. Madianos-Hämmerle (SP) X √ B. Meier (GLP)  

√ U. Meier (SP)  √ A. Steiner (GLP) X 

√ S. Näf (SP) X √ M. Zehnder (GLP) X 

√ S. Stierli (SP) X √ M. Zeugin (GLP) X 

√ Ch. Ulrich (SP) X √ M. Wäckerlin (PP) X 

√ E. Wettstein (SP) X    

   √ J. Altwegg (Grüne) X 

√ N. Albl (SVP)  √ R. Diener (Grüne) X 

√ G. Gisler-Burri (SVP)  √ Ch. Griesser (Grüne)  

√ H. Keller (SVP)  √ A. Hofer (Grüne) X 

√ R. Keller (SVP)  √ D. Schraft (Grüne) X 

√ Ch. Kern (SVP)  √ D. Berger (AL) X 

√ W. Langhard (SVP)     

-- Ch. Leupi (SVP)  √ L. Banholzer (EVP) X 

√ J. Lisibach (SVP)  √ N. Gugger (EVP)  

√ U. Obrist (SVP)  √ B. Günthard Fitze (EVP)  

√ D. Oswald (SVP)  √ Ch. Ingold (EVP)  

√ P. Rütsche (SVP)     

√ W. Steiner (SVP)  √ F. Albanese (CVP) X 

√ M. Thurnherr (SVP)  -- M. Baumberger (CVP)  

   √ K. Brand (CVP)  

√ M. Stutz (SD)  √ R. Harlacher (CVP)  

   √ W. Schurter (CVP)  

√ Z. Dähler (EDU) X    

 


